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A U F R E C H T  U N D  S T A R K

Hallo,  
Kinder!

Ich heiße Story. Ich habe schon in Turkme
nistan gewohnt. Das ist ein Land in Zentral

asien. Ich lese, zeichne und nähe gern. 
Abends schaue ich mir gerne mit meinem 
Papa den Sternenhimmel an. In Turkmenis

tan waren meine Familie und ich  
die Einzigen im GANZEN Land,  

die der Kirche angehörten!

Ein  
namens  Story

VONEINANDER LERNEN
Meine Schwester Sariah  
und ich sind in eine Schule  
gegangen, in der Kinder aus 
vielen verschiedenen Ländern 
waren. Es war toll, voneinan-
der zu lernen. Wir hatten  
sehr viel Spaß!

SPASS MIT FREUNDEN
Sariah und ich haben unse-

re Freunde oft zum Spie-
len zu uns eingeladen. Wir 

haben gemalt, gebastelt 
oder Picknick gemacht. In 

der Adventszeit haben wir 
mit unseren Freunden aus 

der Nachbarschaft ein  
Krippenspiel aufgeführt.

KIRCHE BEI UNS DAHEIM
Da wir die einzigen Mitglieder der 
Kirche waren, fand der Gottesdienst 
bei uns zu Hause statt. Wir hatten 
eine Abendmahlsversammlung und 
PV, mit Liedersingen, Miteinander 
und Unterricht. Beim Liedersingen 
habe ich immer Klavier gespielt.

SCHICK  
UNS DEINEN 

FUSSUMRISS!
Wie folgst du Jesus nach und bist 

aufrecht und stark? Zeichne den 
Umriss deines Fußes und schicke uns 

deine Geschichte und ein Foto 
zusammen mit der Einwilligung 
deiner Eltern. Reiche alles unter 

liahona. lds. org ein (klicke dazu 
auf „Material einreichen“) 
oder schicke eine E- Mail an 

liahona@ ldschurch. org.

Jill Hacking
Zeitschriften der Kirche

EIN GEBET FÜR MISSY
Einmal nach einem schweren Sturm war 
Missy, die Katze meiner Freundin, ver-
schwunden. Wir suchten überall nach ihr, 
doch wir fanden sie nicht. Ich schlug vor, 
dass wir beten. Meine Freunde wussten 
nicht so recht, wie das ging. Also zeigte  
ich es ihnen. Wir knieten uns alle hin 
und dann sprach jeder ein Gebet. 
Danach standen wir auf und such-
ten weiter. Da rannte ein Mädchen 
auf uns zu: Es hatte Missy gefunden! 
Ich war glücklich, dass ich meinen 
Freunden etwas vom Evangeli-
um weitergeben konnte.

Sonnenschein 


